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Protokoll
der

Versammlung des thurg. historischen Vereins
ini

„Schiff" z« Mannenbach,
Montag den SS. Juni 18S1.

Anwesend ca. 3V Mitglieder und Gäste.

8 1. Der Präsident, Professor I>r. I, Meyer, begrüßt in kurzer
Ansprache die Anwesenden. Er erklärt, daß die Wahl des Sitznngs-
ortes mit Rücksicht auf das Thema des ersten Referenten stattgefunden

habe; da im übrigen die Thätigkeit der BereinSmitglieder keine der-

artige sei, daß diese darum bestraft werden müßten, habe er sich ver-
anlaßt gesehen, noch in der elften Stunde einzutreten und die Ge-

schickte der Burgen und ältern Schlosser am Untersee zu behandeln.
§ 2. Tas Wort erhält alt Notar August Mayer von Erma-

tingen. Sein Bortrag über die Geschickte von Ermattn gen
1519—1636 ist im wesentlichen eine Darstellung der Ein- und Durch-

führnng der Reformation in der genannten Gemeinde. Das mit Bei-

fall aufgenommene Referat findet sich in extenso im 3k. Heft der

„Beiträge" <S. 4—Ws abgedruckt.
K 3. Ta die Diskussion über den Bortrag Mayer nicht benüßt

wird, schließt Präsident Hr. Meyer sofort seinen Bericht über die

Burgen und ältern Schlösser am Untersee von Eschenz
bis Salenstein an. Der Vortragende schickt voraus, durch den Ab-
druck des b-oäex 8-rIomitanus (ans dem Kloster Salem) sei das Ma-
terial für die Geschichte unserer Thnrgauer Burgen sehr angewachsen

und lasse sich mit dessen Hülfe zumal das Genealogische vielfach er-

gänzen. Er bespricht sodann Wagenhansen, Nenenbnrg, Mammern,
Thxrz. Beiträge XXXII. 1



I
Glarisegg, Hubberg, Riedern, Salenstein, Sundegg. Die interessanten,

aus einem weitschichtigen Materiat sorgfaltig zusammengetragenen und
verarbeiteten Schloßgeschichten sind in erweiterter Form im 31. .heft
der „Beiträge" (S. 29—119) reproduziert.

Z 4. Die von Quästor Stähelin vorgelegte Vereinsrecknuug
erweist an Einnahmen Fr. 1496. 27

an Ausgaben „ 1685. 16

Defizit Fr. 188. 33

und wird nach dem Antrage der RechnungSrevisoren gutgeheißen.
Die Zeit bis zum Mittagessen widmet man der Besichtigung der

vom Konservator des Vereins ausgestellten Abbildungen thurgauischer
Schlosser und Adelswappen. Beim trefflichen Mittagsmahle wastiert
Graf Zeppelin auf den Vereinsvorstaud, und Präsident 1>r. Meyer ver-
dankt die freundliche Aufnahme seitens des Versammlungsortes, sowie

die Dekoration des Sitzungslokales.
Am Nachmittag wurde dem Luiseuberg ein Besuch abgestattet,

dessen Besitzerin, Frau Wirkt. Geheimerath Ein. v. Breideabacb, schon

Vormittags dem Verein ihre Theilnahme durch Uebersendung eines

RiesenbonquetS hatte ausdrücken lassen. Auf dem Eugeusberg wurde
die Gesellschaft von der Scbloßherriu, Gräsin von Reichenbach, aufs
zuvorkommendste bewirthet und in den werthvolle Kunstgegenstände

bergenden Räumlichkeiten des Herrschaftshauses herumgeführt.

I. Büchi.
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